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Die Preisträger stehen fest 

 
Ideen- und Realisierungswettbewerb abgeschlossen / Freyung stellt Wettbewerbsarbeiten 
aus  

 
Freyung. Ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg zur Bayerischen Landesgartenschau 

Freyung 2022 ist erreicht. Am 20. November 2017 tagte das Preisgericht des städtebauli-

chen-freiraumplanerischen und hochbaulichen Ideen- und Realisierungswettbewerbs zur 

Bayerischen Landesgartenschau Freyung 2022.  

„Seit Beginn des Wettbewerbs hat die Bevölkerung gespannt auf die Ideen und Vorschläge 
der Architekten gewartet. Nun liegen sie vor. Für Freyung ist die Gartenschau eines der ganz 
zentralen Stadtentwicklungsprojekte der Zukunft.“, so Bürgermeister Heinrich. 

Unter dem Preisgerichtsvorsitzenden Till Rehwaldt (Rehwaldt Landschaftsarchitekten) wur-
den zwei Preise und zwei Anerkennungen vergeben. Die Entwürfe von plancontext gmbh 
landschaftsarchitekten mit Architekten GATE Gussmann Atelier und die Entwürfe von ges-
kes.hack Landschaftsarchitekten GmbH mit Kolb Ripke Architekten Planungsgesellschaft 
mbH wurden mit dem zweiten Preis ausgezeichnet.  

Zwei Anerkennungen gingen an QuerfeldEins Landschaft I Städtebau I Architektur und A24 
LANDSCHAFT GmbH mit FRÖHLICHSCHREIBER ARCHITEKTEN.   
 

Die Wettbewerbsarbeiten sind ab sofort bis 28. November 2017 im Kurhaus-Nebengebäude 

in Freyung öffentlich ausgestellt.  

„Nun kann sich jeder ein Bild von den Vorschlägen machen. Es handelt sich um Vorschläge 
über deren Umsetzung der Stadtrat noch entscheiden wird.“, erklärt Dr. Olaf Heinrich. 

Nächste Meilensteine auf dem Weg zur Gartenschau: Die Landesgartenschau Freyung 2022 
GmbH wird gegründet. Im Frühjahr 2018 wird dann im Rahmen eines VgV-Verfahrens ent-
schieden, welcher Preisträger den Auftrag erhält.  

(Zeilen: 27, Zeichen mit Leerzeichen: 1.682) 


